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Jm und um den Zentrumsturm
Die Zentrumspreſſe läßt ſich in ihrer Polemik gegen den

Regierungskurs von der Erwägung leiten daß am Ende
doch die Wege der verbündeten Regierungen und der ultra
montanen Fraktion des Reichstages wieder zuſammen führen
werden Ohne ein Zuſammengehen mit dem Zentrum müſſe
die Reichsgeſetzgebung ins Stocken geraten Den Zeitpunkt
an dem die Regierung einlenke werde das Zentrum in
zwiſchen in Ruhe abwarten Auch in zahlreichen Aeußerungen
von Politikern anderer Parteien findet man die Wahrſchein
lichkeit einer ſolchen Entwicklung ausgedrückt Der erſte
der das Ende der konſervativ ultramontanen Trennung
vorausſagte war Gamp Die Kreuzzeitung arbeitet Tag
für Tag an der Wiederannäherung von Rittern und
Heiligen Jn den Kreiſen der Linken hält man mit der

Beſorgnis nicht zurück daß die konſervativ liberale Paarung
eine ſehr un produktive politiſche Kombination bleiben werde
die nur dazu dienen ſolle über eine momentane politiſche
Verlegenheit der Regierung mit einer ſchönen Phraſe hin
wegzuhelfen Ja Dr Barth behauptet ſogar Fürſt Bülow
werde ſelbſt ſobald er die Notwendigkeit erkannt habe daß
das Zentrum für ihn unentbehrlich ſei mit Spahn und
Schädler wieder intim zuſammen arbeiten und die ultra
montane Partei werde ohne ihren Rachedurſt zu befriedigen
ihn gern und je eher deſto lieber als reuigen Sünder wieder
bei ſich aufnehmen Alle dieſe düſteren Perſpektiven ſind
natürlich dazu angetan den Liberalismus zur Vorſicht zu
mahnen Aber daß dieſe Entwicklung eine notwendige ſei
daß nach geraumer Zeit die Reichsregierung mit dem
Zentrum ieder ein Herz und eine Seele werden müſſe iſt
eine durchaus irrige Annabme Es gibt auch noch andere
Möglichkeiten der innerpolitiſchen Entwicklung

Man darf zwar die Bewegung die mit der national
katholiſchen Verurteilung des Zentrumskurſes einſetzte nicht

überſchätzen Alle die ſeitherigen mannigfachen Anſätze den
Katholizismus von der Zentrumstyrannei zu befreien ſind
ja geſcheitert Aber dieſe Verſuche mußten deshalb ſcheitern
weil das Zentrum in der Agitation für gewiſſe religiöſe
Forderungen in denen ſich der Katholizismus zurückgeſetzt
glaubte ein einzigartiges Mittel beſaß um die katholiſche
Bewegung in Fluß zu halten und ſich untertänig zu
machen Es war dadurch im Beſitze der Herrſchaft über
die Geiſter Es ließ den religiöſen Hebel für ſich wirken
war päpſtlicher als der Papſt biſchöflicher als die Biſchöfe
Darin aber liegt gerade die große Aenderung der Situation
gegen früher daß von einer abſoluten Harmonie und
Identität der Tendenzen der katholiſchen Hierarchie und
des politiſchen Zentrums nicht mehr die Rede ſein kann
Es iſt erſtmalig eine gewiſſe Rivalität hervorgetreten Die
Hierarchie mag ſich zwar den Dienſt der Zentrumspolitiker
eſallen laſſen hält ſich aber ſelbſt für zu gut um den
irektiven der Zentrumstaktiker zu entſprechen Eine innere

Reibungsfläche auf der ſtarke Konflikte zur Erſcheinung ge
langen können hat ſich alſo innerhalb der angeblich ſo ein
mütig hinter dem Zentrum ſtehenden Welt ergeben Die
Hierarchie iſt zur Selbſtverteidigung gezwungen worden und
es entſtehen ihr ganz naturgemäß in ihrer katholiſchen Ge
folgſchaft Freunde und Helfer die gegen das Zentrum
Partei nehmen

Erſt vor kurzem trat der Münſterer P Profeſſor v Savigny
mit einer Broſchüre hervor in der er die Auffaſſung ver
focht daß das Zentrum als politiſche Partei ſeine Exiſtenz
berechtigung eingebüßt habe Seine Miſſion ſei erfüllt
nachdem die letzten Reſte der Kulturkampfgeſetzgebung ab
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getragen ſeien Die Zentrumspreſſe fand bekanntlich für
den ihrer Partei ſo bittere Wahrheiten ſagenden Kritiker nur
Hohn und Spott Ernſter dürfte es ſie ſtimmen daß ihm
nun in der Perſon eines katholiſchen Theologen in München
Dr Joſef Müller ein beredter Anwalt erwachſen iſt Nach
einem Bericht der Lib Korr führte Müller vor wenigen
Tagen in einer Verſammlung aus das heutige Zentrum ſei
von dem früheren ſehr verſchieden die heutigen Führer der
Partei ſeien mit den Gründern wie Reichenſperger
Mallinckrodt Jörg Windthorſt uſw nicht mehr zu ver
gleichen Die Arſache des Niedergangs der Zentrumspartei
liege darin daß ſie alles vom konfeſſionellen Geſichtspunkte
aus betrachte Die katholiſche Kirche müſſe nur zu oft
für die Sünden dieſer politiſchen Partei büßen Die
konfeſſionelle Abſchließung ſei eine große Einbuße für das
geſamte Kulturleben Jn England und Amerika wo doch
gewiß heftige parteipolitiſche Kämpfe geführt werden halte
ſich die Geiſtlichkeit von dieſen ferne Das Zentrum habe
ſeine Herrſchaft in übermütiger Art geführt es habe ſich durch
ſeine Unehrlichkeit und Unduldſamkeit bei allen Parteien
verhaßt gemacht Es ſei aber auch mit der kirchlichen
Gewalt in Konflikt geraten und verlange daß die kirch
lichen Führer ſich nicht in die Politik miſchen ſollen Das
Bündnis mit ausgeſprochenen Atheiſten und Revolutionären
hätten aber die Biſchöfe doch nie und nimmer gutheißen
können Man müſſe abwarten ob der Papſt zur Feſtigung
der Autorität der Biſchöfe beitragen werde Man habe die
Macht des Zentrums zu groß werden laſſen jetzt werde dieſe
ſchwer einzuſchränken ſein Wenn das Zentrum den bis
herigen Weg weitergehe dann könnten die Biſchöfe ruhig
abdanken dann hätten ſie nichts mehr zu ſagen Mit
ihrer Autorität ſei es vorbei Müller regte ſchließlich die
Gründung einer rechtsliberalen Partei an die ſich aus dem
linken Flügel des Zentrums und dem rechten der national
liberalen Partei bilden könnte Es gebe unter den
Katholiken eine ſehr große Zahl von Laien und Geiſtlichen
die der Zentrumstyrannis überdrüſſig ſeien und
die Unehrlichkeit einer Geſellſchaft die ſich bei der Wahl als
die alleinkatholiſche Partei ausgebe und dann in ihrer
Kirchenpolitik ſich als unabhängig von der rechtmäßigen
kirchlichen Gewalt erkläre ſie mit Beſchimpfungen vrdinärſter
Art überhäufe verabſcheuen

Das ſind Aeußerungen und Stimmungen
Oeffentlichkeit gelangen Wie wird es da erſt hinter den
Kuliſſen ausſehen Wieder aber muß dem Zentrum aus
ſolchen Bemerkungen der Ruf Savignys in die Ohren
klingen daß ſeine Miſſion erfüllt ſei Sie iſt es deshalb
weil die Anſprüche der katholiſchen Hierarchie auf allen
Gebieten befriedigt ſind Der katholiſche Klerus hat keinen
anderen Wunſch als in Ruhe und Frieden ſeines kirchlichen
Amtes zu walten und er kann es unter ſtaatlichem Schutze
in einer Weiſe die ihm voll genügt Er bedarf daher des
Zentrums nicht mehr das ihm nur läſtig fällt und ihn dis
kreditiert Von dieſer Seite betrachtet gewinnen Aeußerungen
wie die Bachems daß der Katholizismus aus dem Zentrums
turme heraus müſſe eine gegen frühere Auslegungen
weſentlich modifizierte Bedeutung

Dieſe offenbare ſeparatiſtiſche Tendenz die ſich dem
Zentrum gegenüber zum Durch bruch zu ringen ſucht müßte
in ihrer naturgemäßen Entwickelung aufgehalten werden
wenn die Verbündeten Regierungen in dieſem Augenblick
nicht im bürgerlichen Liberalismus einen Halt für ihre
Politik fänden Gerade jetzt ſteht der Liberalismus vor der
hiſtoriſchen Aufgabe in die Emanzipationsbewegung der
Katholiken vom politiſchen Ultramontanismus nicht ſtörend
einzugreifen ſondern die Entwickelung innerhalb der
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Zentrumspartei und der von ihr vertretenen nationalen
Schicht ſich nach ihren eigenen Geſetzen vollziehen zu laſſen
Eine Hemmung ſolcher natürlichen Entwickelung würde aber
zweifellos darin liegen wenn dem Zentrum durch liberale
Kurzſichtigkeit zu einem Erfolge gegenüber den Verbündeten
Regierungen verholfen würde und wenn es ihm gelänge
dadurch ſein Preſtige gegenüber dem Katholizismus wieder
zu feſtigen Eine Politik wie ſie Barth neuerdings predigt
lieſt ſich zwar ſehr ſchön würde aber zu einer Kataſtrophe
für den Liberalismus führen und nichts anderes bewirken
als die Reaktion recht feſt in den Sattel zu ſetzen F W

Deutſches Geich
Hof und Perſonalnachrichten

Mitte April beginnen die kürzeren und längeren Reiſen
des Kaiſers Am 135 April trifft der Monarch in Meppen
zur Schießübung ein den 16 geht s nach Bückeburg zur ſilbernen
Hochzeit Daran ſchließt ſich die Reiſe nach Homburg v d
wo der Kaiſer bis 1 Mai zur Erholung zu bleiben gedenkt und
von wo Abſtecher zum Großherzog von Baden event auch nach
Straßburg und der Hohkönigsburg uſw geplant ſind Der
übliche Aufenthalt in Schloß Urville iſt wegen der dort
herrſchenden Pockenepidemie für dieſes Jahr definitiv aufgegeben
worden Zum 2 Mai dem Gedenktage der Schlacht von Groß
beeren kehrt der Kaiſer nach Berlin zurück um das große
Exerzieren in Döberitz zu leiten Der Monat Mai führt den
Kaiſer nach Karlsruhe Wiesbaden 13 und wahrſcheinlich
auch nach Pröckelwitz

Ueber eine England reiſe des Kaiſers wird der
National Zeitung aus London gemeldet daß der Monarch

am 31 Juli in Cowes eintreffen wird Er beſucht das
Goodwobd Cuprennen und unternimmt am 2 Auguſt eine
Motorfahrt durch Newforeſt Der Aufenthalt in Cowes an
Bord der Jacht Hohenzollern iſt bis zum 10 Auguſt in Aus
ſicht genommen Ein Beſuch Londons iſt nicht beabſichtigt Die
Bewirtung durch das engliſche Königspaar findet an Bord der
Jacht Victoria and Albert ſtatt

Die Prinzeſſin von Wales reiſt wie die Nat Ztg
aus London meldet Ende Juli nach Deutſchland Sie beſucht
die Großherzogin von Mecklenburg Strelitz und die verwitwete
Herzogin Marie von Sachſen Koburg

Nach Blättermeldungen ſollte die Fürſtin Bismarckihren Haushalt in Friedrichsruh aufgelöſt und ihren Wohnſitz
dauernd nach Baden Baden verlegt haben Die Hamburger
Nachrichten ſind nun beauftragt dieſes Gerücht als unwahr zu
dementieren Die Fürſtin hat ſich nach einer mehrmonatigen
Kur bei Dr Oſter in Oſpedaletti in Jtalien ſoweit erholt daß
ſie nach einer kurzen Nachkur in den Bergen Mitte Mai mit
allen Kindern wieder in Friedrichsruh einzutreffen gedenkt

Die Heiratsgerüchte vom ſächſiſchen Hof
Zu den Gerüchten über aungebliche Heiratsprojekte des Königs

Friedrich Auguſt wird dem Leipz Tagebl aus Dresden ge
ſchrieben Die Nachrichten von den ernſten Verhandlungen
die gepflogen worden ſein follen um eine Wiederverheiratung
des Königs Friedrich Auguſt zu ermöglichen ſind ebenſo alt wie
unbegründet Sie tauchten vor einigen Wochen auf als der
König ſeine Reiſe nach Portugal antrat Damals ging durch
mehrere Berliner Blätter eine ähnliche Notiz wie die jüngſt von
Wien aus verbreitete aber die Prophezeiungen von der bevor
ſtehenden Verlobung des Königs erwieſen ſich als falſch Von
gewiſſer Seite wird auch hartnäckig in Umlauf geſetzt der König
beabſichtige um eine Wiederverheiratung zu ermöglichen
zum evangeliſchen Glaubensbekenntnis überzutreten
Der Wunſch dem ſich ja natürlicherweiſe die Mehrzahl der
Untertanen des Königs anſchließen würde iſt hierbei der
Vater des Gedankens Man braucht jedoch nicht viel Scharf
ſinn anzuwenden um zu der Erkenntnis zu kommen daß für

2

77

einen Konfeſſionswechſel der auch bei einem Monarchen in erſter
Linie Gewiſſensſache ſein muß das Projekt einer Heirat nicht

Menilleron
Amerikanilche Univerſittkäken

Wie berichtet wird ſoll der junge Sohn des Kaiſers
Prinz Oskar an der Harvard Univerſität in Cam
bridge einen Teil ſeiner Studienzeit verbringen und das
Getriebe der amerikaniſchen Bildungsanſtalten mit denen
wir durch den Profeſſoren Austauſch in ſo nahe Fühlung

ekommen ſind aus eigener Anſchauung kennen lernen
eben und Verfaſſung der amerikaniſchen Univerſitäten ſind

in vieler Hinſicht von dem Weſen deutſcher Hochſchulen ver
er und haben ein ganz eigenartiges Gepräge deſſen

nnerer Zuſammenhang dem Beobachter ſich nur ſchwer
erſchließt So hat z B Karl Lamprecht in ſeinen Dar
ſtellungen amerikaniſcher Verhältniſſe auf eine Schilderung
des Univerſitätslebens eben dieſer komplizierten und eigen
tümlichen Einrichtung wegen verzichtet Es iſt daher von
beſonderem Jntereſſe daß ein ſo guter Kenner des r
und amerikaniſchen Geiſteslebens wie Profeſſor Alois
Brandl ſeine Perſönlichen Eindrücke von ameri
kaniſchen Univerſitäten im neueſten Hefte der
Deutſchen Rundſchau mitteilt
Mit jeder amerikaniſchen Univerſität iſt ein College ver

hunden ein Jnternat in dem eine große Anzahl von
Studierenden zuſammen erzogen wird und deſſen Unterrichts
methode zwar einen feſten Lehrplan vorſchreibt aber ſonſt
dereits den freieren Formen unſerer Univerſitäten folgt Alseine ſchöne Anlage ſattlicher Paläſte Gebäude und Kirchen

von baumreichen Gärten umrahmt auf grünem Wieſenplan
dieten ſich dieſe Univerſitäten viel freundlicher und an
heimelnder dar als unſere Hochſchulen für alle körperlichen
und geiſtigen Bedürfniſſe der Studenten iſt hier geſorgt vom
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heizbaren Schwimmbad bis zur Bibliothek weite Plätze für
Golf und Fußball laden zum Sport ein und am nahen
Fluſſe winken die Ruderboote So harret des Studierenden
vom Morgengottesdienſt mit dem der Tag beginnt bis zu
den Diskuſſivnen im Debattierklub abwechſelungsreiche
Tätigkeit Die ganze Einrichtung des College die Tendenz
zu einer möglichſt allſeitigen Ausbildung das Hervorkehren
der praktiſchen Ziele im Unterricht und die Pflege körperlich
geſunder Leibesübungen laſſen den engen Zuſammenhang
mit den engliſchen Colleges erkennen Sie werden nicht nur
hauptſächlich von Studierenden beſucht die eine gelehrte
Laufbahn einſchlagen wollen ſondern auch die jungen
Kaufleute machen das College durch ſo daß wie ſchon
Jaſtrow bemerkt hat der akademiſch gebildete Kaufmann
in Amerika eine alltägliche Erſcheinung iſt

Während dieſer Unterbau der amerikaniſchen Univerſität
von England beeinflußt erſcheint iſt ihr Oberbau weſent
lich deutſcher Herkunft und weſentlich nach deutſchen
Muſtern eingerichtet Die amerikaniſche Forſchungs
univerſität iſt die ſchönſte Eroberung die wir ſeit Goethe in
der Welt gemacht haben Brandl fällt über die wiſſen
ſchaftliche Tätigkeit an dieſen Jnſtituten inſoweit er ſie
aufſeinem eignen Gebiete der engliſchen Sprach und Literatur
geſchichte beobachtet hat ein ſehr günſtiges Urteil Beſonders
hebt er das großartige Organiſationstalent hervor durch
das es Profeſſoren und Studenten möglich wird ein ganzes
großes Forſchungsgebiet in einträchtiger Arbeit zu durch
ſchreiten Er erzählt von einem Semeſterzyklus der ganzen
philologiſchen Fakultät der HarvardUniverſität in dem der
Einfluß der römiſch griechiſchen Literaturen auf die mannig
fachen Formen der modernen Dichtung ſeit der Renaiſſauce
von 17 Profeſſoren und 29 Vorleſungskurſen dargelegt
wurde und in zehn Uebungskurſen an den Texten ſelbſr
Unterſuchungen zur vergleichenden Literaturgeſchichte vorge
nommen wurden

Der amerikaniſche Student fühlt einen Drang nach eigener
Forſchung in ſich und betreibt die einmal unternommene
Arbeit mit der größten Energie Die häufig ſo beſchwerliche
Beſchaffung der Hilfsmittel wird ihm nicht nur durch glänzende
Jnſtitute ſondern auch durch geſchickt erſonnene Maſchinen
erleichtert die ihm viel Zeit erſparen So befindet ſich in
der Kongreßbibliothek zu Waſhington ein von einem
Bibliotheksbeamten erfundener Aufzug der es möglich
macht daß man jedes beſtellte Buch in 13 Minuten erhält
Die Bibliothek ſteht mit dem Kapitol durch eine unterirdiſche
pneumatiſche Verbindung im Zuſammenhang ſodaß ein
Mitglied des Senats oder Repräſentantenhauſes jedes be
liebige Buch binnen drei Minuten zugeſchoſſen bekommt
Alle ſolche großartigen Einrichtungen werden durch die
Spenden freigebiger Millionäre ermöglicht deren
wohltätiges Wirken für die amerikaniſche Wiſſenſchaft von
ſo ausſchlaggebender Bedeutung geweſen iſt

Die Univerſitäten ſind nämlich in Amerika zum
großen Teil nicht vom Staate gegründet beziehen auch von
ihm keine namhaften Unterſtützungen ſondern ſind Privat
inſtitute mit eigener Verfaſſung und eigener Verwaltung
die im weſentlichen von den Studenten dem Stamm der
alten Herren und durch wohltätige Stiftungen erhalten
werden Der amerikaniſche Profeſſor bezieht daher keine
Kollegiengelder ſondern nur ein ziemlich mäßiges Gehalt
muß jeden Tag auf eine Kündigung durch den allmächtigen
Präſidenten der Univerſität gefaßt ſein und hat eine ſozial
wenig angeſehene Stellung Blühen und Gedeihen der
Univerſität aber hängt von den Millionenſchenkungen ab
und es gilt vor allem die Dollarkönige für die wiſſenſchaft
lichen Jnſtitute zu intereſſieren Das iſt denn auch vielfach
trefflich gelungen und gelingt immer wieder dank der
kräftigen Agitation

In der Columbia Univerſität befindet ſich z B ein eigenesHaus deſſen große Halle ein vollſtandiges Morell der oangen
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aanſſchlaggebender Grund ſein kann Die Gerüchte einer zweiten
e der 877 Montignoſo mit einem bürgerlichendütenar haben ein beſonderes politiſches Intereſſe um ſo

weniger als in abſehbarer Zeit das letzte Bindeglied zwiſchen
der Gräfin und der ſächſiſchen Königsfamilie die kleine Prinzeſſin
Pia Monika ihrem Vaterhauſe zugeſführt und der Verkehr

iſchen der Gräfin und ihren Kindern auf ein Mindeſtmoß be
ränkt wenn nicht ganz aufgehoben werden wird Es wird

natürlich nicht beabſichtigt die in dem Vertrage zwiſchen der
Gräfin Montignoſo und dem Hauſe Wettin feſtgelegten zeit
weiligen Zuſammenkünfte zwiſchen Mutter und Kindern zu ver
weigern falls die Gräfin auf dieſen Beſtimmungen des Vertrages
deſteht Dies kann man aber bezweifeln nachdem die Gräfin bei
der letzten Zuſammenkunft in München mit Erſchütternng wahr
nehmen mußte daß die Söhne durch die lange Trennung ihr
langſam ſich entfremdet haben

Die Wahlnacht im Bilde
Die denkwürdige Nacht der Stichwahlen mit der De

monſtration vor dem Schloſſe ſoll im Bilde der Nachwelt über
liefert werden Profeſſor Franz Skarbing war dazu ans
erſehen ein Gemälde anzufertigen das vervielfältigt und in einer
Million Exemplare über die deutſchen Lande verbreitet werden
ſoll Wie nun der Roland von Berlin zu erzählen weiß habe
Skarbina die Skizzen zu ſeinem Bilde jüngſt dem Kaiſer vor
gelegt der die Einwendung machte daß auf dem Gemälde zu
großes Gewicht auf ſeine Perſon gelegt ſei Ein grauer Fleck
und ein Helm darauf das würde genügen denn daß ich das
oben im Fenſter bin iſt doch klar und dann fuhr der Kaiſer
ſort Jch habe mir die Sache ganz anders gedacht Mehr

4 Volk viel mehr Volk muß guf das Vild Volksmaſſen ſo
weit das Ange reicht und alles Volk in der ſiärkſten Bewegung

U Der Anblick war ſo gewaltig daß ich die Kaiſerin aus dem
Bette holen mußte Das mußte ſie ſehen und ſo trat ſie in
einem übergeworfenen Pelz und Schal an das Fenſter Ja von
oben herunter ſollte das Vild eigentlich gemalt werden wie ich
das wogende Bild von Geſichtern vor Augen hatte und dazwiſchen
die zuckenden Hände und Hüte Sogar die Roßbändiger am
Portal wimmelten von Menſchen und es ſah merkwürdig aus

u wie ſich die Figuren klein ausnahmen auf den Bronzemaſſen
Wie geſagt mehr Volk viel mehr Volk Skarbina wird nun

h mehr ehe er das Bild im Rieſenformat ausführt ſeine Skizzen
nach den Andeutungen des Kaiſers ändern

Dentſchland und Amerika
Der amerikaniſche Botſchafter Charlemagne Tower erklärte

in einem Jnterview mit einem Vertreter der Aſſociated Preß
bezüglich der deutſch amerikaniſchen Beziehungen habe er nie ein
allgemeineres freundlicheres Wohlwollen Deutſchlands Amerika
gegenüber gekannt wie jetzt Er ſei gerührt von dem aus
geſprochenen Vertrauen Deutſchlands zu der ökonomiſchen Zukunft
und Entwicklung Amerikas und zu der Entſchloſſenheit Amerikos
aufrichtig zu handeln wo immer die amerikaniſchen Intereſſen
die auswärtigen Länder berührten Der Katſer die Regierung
und das deutſche Volk vertrauten der Regierung und dem Volk
Amerikas Die diplomatiſchen Beziehungen beider Länder ſeien
deshalb frei von Verdächtigungen und einem Suchen nach ver
borgenen Motiven Die Ueberzeugung daß Amerika immer
einen hochſinnigen Standpunkt einnehme ſichere jedem ernſten
amerikaniſchen Vorſchlage eine freundliche Erwägung des deutſchen
Kaiſers und der Regierung

Die Schiffahrtsabgaben
Zu den Verhandlungen die Preußen zurzeit mit Württemberg

in der Frage der Schiffahrtsabgaben führt wird der Köln Zta
ans Stuttgart telegrapbiert Preußen ſchlägt die Einführung
von Abgaben gemeinſam für Rhein Main und Neckar und die
Gründung einer Finanz gemeinſchaft mit Bayern

4 Württemberg Baden Heſſen und dem Reichs
lande vor Die Abgaben ſollen durchſchnittlich 0,04 Pfg und

h für Steinkohlen und Erze 0,02 Pfg für das Tonnen
kilometer betragen Den Mitgliedern der Gemeinſchaftskaſſe
ſollen die Unterhallungs und Betriebskoſten erſetzt und eine

proz Tilgung der Baukapitalien gewährleiſtet werden

Zur Berliner Weltausſtellungsfrage
veröffentlichen die Berl Pol Nachr eine Mitteilung die zu
mancherlei Kommentaren Veranlaſſung geben dürfte Die Berl
Pol Nachr verſichern daß der Kaiſer vor noch nicht langer
Zeit als die Frage an ihn herangebracht wurde ſich ganz ent

5 ſchieden gegen eine internationale Weltausſtellung in Berlin im
allgemeinen und gegen eine ſolche Ausſtellung zur Feier ſeines
Regierungsjubiläums im beſonderen ausgeſprochen habe Der
Kaiſer habe hierbei auch Gelegenheit genommen die Gründe
die ihn zu dieſer ablehnenden Haltung beſtimmen darzulegen
Das B bat an unterrichteter Stelle Erkundigungen ein
gezogen und die Richtigkeit der von den Berl Pol Nachr
gebrachten Mitteilung iſt ihm beſtätigt worden Der Kaiſer
hat auf eine Jmmediateingabe die ihm vor zwei Jahren vor
gelegt wurde und die den Weltausſtellungsplan befürwortete
durch einige auf den Rand des Schriftſtücks geſchriebene Worte
direkt ablehnend geantwortet und es ſcheint daß ſeine Anſichten
ſich auch feither nicht geändert haben Es wäre intereſſant die
Gründe zu kennen die der Kaiſer gegen die Wweltausſtellungsidee
geltend gemacht hat

Der ſechſte deutſche Hilfsſchultag
begann im Tiergartenhof zu Charlottenburg am Mittwoch unter
zahlreicher Beteiligung ſeine Beratungen Es mögen gegen 1000
Lehrer anweſend geweſen ſein Es nahmen an ihnen auch Aerzte
und Schnlauſſichtsbeamte teil Die Verhandlungen wurden

an
Unwerſität enthält mit den deutlich bezeichneten Lücken für
Jnſtitute die noch fehlen Hierher bringt man die
Millionäre zeigt ihnen die prächtigen Schenkungen von Ge
ſchäftsfreunden und packt ſie bei der Eitelkeit daß ſie hinter
anderen nicht zurückſtehen wollen Ganz Außerordentliches
iſt ſo erreicht worden Carnegies Jnſtitution gibt jedes
Jahr 10 Millionen Dollar für die Univerſitäten Ro cke
feller hat faſt allein die ganze Univerſität Chicago ge
ſtiftet die Univerſität in Palo Alto iſt nur aus den Mitteln
von Leland Stanford erbaut worden Der einzige
Lohn für dieſe Schenkungen iſt die Ehre So wurde
Harriſon der 1 Million Dollar für die Univerſität
Philadelphia gab zu ihrem Provoſt erhoben Carnegie
zum Rektor von St Andrews andere ſchmücken ſich mit der
Samtkapuze des Ehrendoktors

Aber die Millioväre ſind meiſt nur für in die Augen
fallende aufſehenerregende Stiftungen zu haben für rieſige
Bauten und Stadien für das größte aſtronomiſche Fernrohr

h

h

e

oder etwas anderes Superlativiſches Geld für Bücher für
Lehrmittel und Lehrkräfte geben ſie weniger gern Da
muß denn vor allem der Präſident der Univerſität ihr
eigentlicher Beherrſcher dem nur die Vertrauensmänner zur
Seite ſtehen die Mittel herbeiſchaffen und ſo hängt denn
von ſeiner Perſönlichkeit außerordentlich viel ab Da iſt
ein ſtarker Mann notwendig der einflußreich und ein

chtig iſt ein Mann des Lebens kein Mann der Studier
ube Ein ſolch ſtarker Mann iſt vor allem Charles

de e e hen centn Jah geiſtige ieſer tigen Hochſund damit des ganzen Landes beherrſcht
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tet du Stadtſchulrat Wehrhahn Hannovere rerkes Soeben Oberbürgermeiſter Schuſtehrus Char
loltenburg den Vorſitz Stadtſchulrat Dr Neufert Nach dem
Jahresdericht des Vorſtandes gibt es jetzt 900 Hilfs ſchulklaſſen
mit etwa 20,000 Kindern in 250 Städten Sämmtliche deutſchen
Großſtädte haben ihre Hilfsſchulen Die erſte wurde in Char
lottenburg im Jahre 1893 mit zwei Klo ſen gegründet Auf dem
diesjährigen Verbandstag ſoll über die Frage des Militärdienſtes
der Schwachbegabten Ref Stabsarzt Dr Stier Berlin und
KielhornBraunſchweig über die Fortbildungsſchulen für Schwach
begabte Ref FuchsBerlin und über die Neuorganiſation der
Eharlottenburger Gemeindeſchulen Ref SandtCharlottenburg
beraten werden

Schnlhygieniſche Forderungen
er ſächſiſche Gymnaſiallehrerverein hielt am Dienstag ingeralg rn Jahrestag ab Auf dieſem hielt Gymnaſial

profeſſor Hartmann Leipzig einen Vortrag über die Frage
Welche ſchulhygieniſchen Fortſchritte laſſen ſich ohne oder ohne
nennenswerten Geldaufwand verwirklichen Jndem er eine
hyaieniſche Reviſion der Schulordnungen empfahl verlangte er
unter dem Geſichispunkte der Geſundheit daß nach jeder Stunde
die Klaſſen geräumt und gelüftet und vor allem den Schülern
das Arbeiten oder Lernen in den Pauſen verboten würde
Weiter kam er auf die Gefährdung der Schüler durch Tabak
rauchen und Alkoholgennß zu ſprechen Eine Zurückdrängung
des täglichen Alkoholgennſſes ſei gieichbedeutend mit einer Hebung
der wiſſenſchaftlichen Leiſtungen der höheren Schulen

Zur Generalausſperrung der Schneider
Der Vorſtand des Allgemeinen deutſchen Arbeitgeberverbandes

für das Schneidergewerbe ſchreibt uns
Jn einer Reihe von Situationsberichten die von der Gehilfen

ſchaft der Preſſe übermittelt wurden iſt die Behauptung ent
halten daß die Gehilfen von ſeiten der Arbeitgeber über ihre
Wünſche hinſichtlich der ferneren Geſtaltung der Lohnbedingungen
nicht gehört wurden und ſie ſich dem Willen des Urbeitgeber
verbandes bedingungslos unterwerfen ſollten ohne an irgend
welchen Beſprechungen welche zur Regelung örtlicher Angelegen
heiten erforderlich wären teitnehmen zu dürfen

Demgegenüber ſehen wir uns veranlaßt feſtzuſtellen daß alle
direkt beteiligten Ortsgruppen unſeres Verbandes die ihnen
ſchriftlich überreichten Forderungen der Gehilfen geprüft und
ihnen mit Rückſicht auf die Verteuerung der Vebensmittelpreiſe
in wohlwollender und entgegenkommender Weiſe Rechnung ge
tragen haben ſie übertrugen gleichzeitig ihre Geſamtvertretung
dem Hauptvorſtande unſeres Verbandes um dadurch eine einheit
liche Beilegung der Differenzen mit dem Zentralvorſtande der
Gehilfenſchaft zu ermöglichen Von dieſer Seite wurde jedoch
jede diesbezügliche Behandlung der ſchwebenden Fragen mit dem
Bemerken hierauf nicht vorbereitet zu ſein abgelehnt

Ferner bemerken wir daß wir den Wert eines dauernden
Friedens auf geſunder Grundlage viel zu hoch ſchätzen als daß
wir eine bedingungsloſe Unterwerfung der Gehilfenſchaft über
haupt verlangen würden wir begreifen die Notwendigkeit einer
gegenſeitigen Anerkennung der Organiſation voll und ganz und
würden ſchon deswegen keinem Vorgehen zuſtimmen in welchem
eine Nichtachtung der Gegenpartei ausgedrückt wäre Aus dieſem
Grunde unterbreiteten wir den Gehilfen den Vorſchlag jene
Punkte die einer gemeinfanten Erörterung bedürſen ſollten nach
allerorts erfolgter Wiederaufnahme der Arbeit in gegenſeitiger
Ausſprache friedlich und ohne weitere Anwendung von Macht
mitteln zu erledigen

Zu unſerem Bedauern und zum Nachteil einer baldigen Bel
legung der Streitigkeiten lehnte die Gehilfenorganiſation bis
heute jedwelche Würdigung dieſes durchaus vermittelnden Vor
ſchlags ab ohne ihn auch nur zum Gegenſtand einer Rück
äußerung zu machen Dadurch verlängert die Leitung des
Gehilſenverbandes einen Kampf der unſeres Erachtens eine
beiderſeits befriedigende Löſung finden könnte wenn von dieſer
Seite die gute Abſicht unſerer Vorſchläge erkannt würde zumal
wir jede Garantie übernehmen können daß in den neuen Tarifen
keine Verſchlechterung der Löhne und Arbeitsbedingungen ent
halten ſein darf wir können dies um ſo leichter verſichern als
die meiſten der neuen Tarife erhebliche Aufbeſſerungen aufweiſen
und nur wenige mit Rückſicht auf die ohnehin an der Höchſt

angelegten Lohnſätze beſcheidenere Zulagen gewähren
onnten

Die Auarchiſten
Dienstag abend verſuchten die aus Offenbach Frank

furt und Mannheim verjagten Anarchiſten im Gewerkſchafts
hauſe in Mainz eine Verſammlung abzuhalten zu der das
ſozialdemokratiſche Organ am Oſterſonnabend als zu einer
öffentlichen Arbeiterverſammjung eingeladen hatte Als Redner

ſollten Vr Friedeberg und Drewes Hannover auftreten
Friedeberg war am Erſcheinen dadurch verhindert daß er in
Mannheim verhaftet wurde Drewes erſchien nicht Dafür ver
ſuchte der Anarchiſt Kettenbach als Redner zu fungieren
wurde jedoch durch die Polizei daran verhindert Die Auf
löſung erfolgte in voller Ruhe Die auswärtigen Anarchiſten
reiſten ab Die ca 120 Anweſenden waren meiſt halbwüchſige
Burſchen

Politiſches
Zum Generalkonſul in London iſt der Geh Legationsrat

und vortragende Rat in der handelspolitiſchen Abteilung des
Auswärtigen Amtes Dr Hermann Johannes ernannt
worden Nach der Poſt war Geheimrat Dr Johannes ur
ſprünglich Rechtsanwalt in Berlin Seine Berufung in den
Reichsdienſt geſchah auf Grund ſeiner außerordentlichen Kenntniſſe
auf handelsrechtlichem Gebiete auf dem er als eine Autorität
ailt Er wurde 1897 zum Legationsrat ſchon im folgenden Jahre
zum Wirklichen Legationsrat und vortragenden Rat und 1900
zum Geheimen Legationsrat ernannt

Der engere Ausſcbuß der nationalliberalen Partei
Badens wählte den Chefredakteur der Konſtanzer Zeitung
Heinrich Heinz zum Generalſekretär der Partei

Die Abendpoſt in Erfurt hat ihr Erſcheinen ein
geſtellt

Parlamentartſches

An Vorlagen werden dem Reichstage in nächſter Zeit
nur noch zugehen der Entwurf über die Einſchränkung der
Majeſtätsbeleidigungsprozeſſe und der Entwurf betr Erweiterung
des Kaiſer Wilhelm Nordoſtſee Kanals Da der Reichstag
ſeine erſte Seſſion zu Pfingſten ſchließen will und für eine Ver
tagung bis zum Herbſt wenig Stimmung vorhanden iſt ſo hat
die Reichsregierung von der Ueberweiſung weiterer Vorlagen an
den Reichstag Abſtand genommen und wird dieſe Geſetze erſt für
die zweite Seſſion einbringen darunter Reichsbeamtenpenſions
geſetz Verſicherungsvertragsentwurf Berufsvereinsvorlage Die
Geſchäftslage des Reichstags geſtattet vor Pfingſten nicht viel
mehr als den Etat zu erledigen Die zweite Seſſion ſoll alsdannim Oktober beginnen und mit der Beratung der zurückgeſtellten
Vorlagen eingeleitet werden Ein Ergänzungsetat für 1907
der die vom Reichstage gewünſchten Teunernngsézulagen für
Reichsbeamte enthalten wird wird dem Reichstage bald nach
Beendigung der Oſterferien zugehen

Dem Abgeordnetenhauſe iſt die Rechnung über dieVerwendung des auf Grund des Geſetzes vom 12 Siuf 1800 zum
Zwecke der Errichtung von Rentengütern aus dem Reſerve
ſonds der Rentenbanken gewährten Zwiſchenkredits für die Zeit
vom Jnkrafttreten des Geſetzes bis Ende Dezecuber 1906 zu
gegangen Die Zahl der ſchwebenden Kredite im Jahre 1806

betrug 87 davon fallen auf die Generalkommiſſion Frank
furt a O 61 Hannover 1 Königsberg i Pr 3 Bresian 2

Gewährt wurden bisher Kredite in Höhe von 17 784 583 18

Den davon wurden zurückgezahlt 7,806,503 45 M Das dkesfährkge
Sekundärbahngeſetz wird dem Abgeordnetenhauſe noch vor Mitte
April zugehen Ferner ſoll dem Hauſe noch das Polizeikoſten
Geſetz und der Entwurf betreffs Erhöhung des Fonds der
Anſiedelungskommiſſion für Poſen und Weſipreußen in den
nächſten Tagen vorgelegt werden Andere Vorlagen dürften

t mehr von der Staatsregierung dem Landtage überwieſen
werden

Hhgiene und Medizinalweſen
Zur Beratung des Entwurfs eines Reichs Apotheken

geſetzes wird der Vorſtand des Deutſchen Apotheker Vereins
demnächſt zu einer außerordentlichen Sitzung zuſammentreten
Der gleiche Gegenſtand wird in den bevorſtehenden Frühjahrs
verſammlungen der Vereinskreiſe an erſter Stelle der Tages
ordnungen ſtehen Endlich wird die diesjährige in der erſten
Septemberwoche zu Eiſenach ſtattfindende ordentliche Haupt
verſammlung des Vereins wie die Apotheker Ztg ſich aus
drückt die gegebene Stelle ſein um den einmütigen lauten
Widerſpruch der geſamten deutſchen Apotheker gegen den Ent
wurf zu erheben

Verwaltung und Rechtspflege
Der Verband der deutſchen Juden hatte in einer

Beſchwerde über die Zurückſetzung der Jnden bei der Auswahl
von Schöffen und Geſchworenen an den Staatsſekretär des
Reichsjuſtizamts gewandt Jn der Antwort an den Vorſitzenden
des Vereins heißt es Wenngleich Jhre Anführungen mich nicht
davon überzeugt haben daß in der Tat eine grundſätzliche Zurück
ſetzung von Juden bei der Auswahl der Schöffen und der Ge
ſchworenen ſtattfindet ſo nehme ich doch keinen Anſtand zu ſagen
daß nach meiner Meinung ein ſolches Verfahren mit dem Geiſte
der beſtehenden Geſetze nicht im Einklang ſein würde Jm
übrigen iſt die Auswahl der Schöffen und der Geſchworenen in
das pflichtmäßige Ermeſſen der hierzu berufenen Ausſchüſſe
geſtellt denen eine bindende Anweiſung über die Grundſätze
welche ſie zu befolgen haben von keiner Seite erteilt werden
kann Soweit etwa eine Einwirkung auf ihre Entſchließungen
durch unverbindliche Belehrungen oder Empfebhlungen in Frage
kommen ſollte könnte ſie jedenfalls nur von den Landesjuſtiz
verwaltungen ausgehen

Koloniales
Die Firma v Tippelskirch Co als ſolche hat wie

der Köln Zta geſchrieben wird ſich am 1 April 1907 auf
gelöſt Der Teil des Geſchäftes in der Lehrterſtraße in Berlin
dem früher die Ausführung der Beſtellungen für das Ober
kommando der Schutztruppen oblag hatte als notwendige Folge
der Auflöſung der Verträge den Betrieb eingeſtellt Das
Stammgeſchäft der Firma v Tippels lirch Co aber in der
Potsdamerſtraße 127/128 das ſich nur mit der Ausrüſtung von
Offizieren Beamten und Privatleuten befaßt iſt durch Kauf
auf die Herren Dingeldey Werres übergegangen die
es laut handelsgerichtlicher Eintragung vom 5 Februar 1907
ſchon ſeit dieſer Zeit auf eigene Rechnung unter ihrem Namen
weiterführen

Auskand
Die zweite Haager Konferenz

Die Petersburger Telegr Agentur meldet Die diplomatiſchen
Vertreter Rußlands im Auslande ſind am Mittwoch erſucht
worden den Mächten eine Zirkularmitteilung über die zweite
Friedenskonferenz zuzuſtellen Die Mitteilung konſtatiert daß
das im vorigen Jahre ausgearbeitete ruſſiſche Programm für
die Arbeiten der Konferenz von allen Mächten angenommen
worden iſt und gibt die Vorbehalte an die bezüglich des
Programms von verſchiedenen Mächten gemacht worden
ſind Drei Regierungen nämlich die der Vereinigten Staaten
Spaniens und Großbritanniens ſchlagen vor das ruſſiſche
Programm durch die Frage der Abgrenzung der
Rüſtungen zu vervollſtändigen die amerikaniſche
Regierung fügt dem noch die Frage der Art und Weiſe der
Deckung der Staatsſchulden hinzu Einige Stagten
behalten ſich ferner das Recht vor der Konferenz Vorſchläge über
ſolche Fragen zu unterbreiten die auf das ruſſiſche Programm
Bezug haben in demſelben aber nicht beſonders aufgeführt ſind
Die engliſche und die japaniſche Regierung erklären daß ſie ſich
freie Hand darüber vorbehalten an einer Beratung über Punkte J
des ruſſiſchen Programms die ihrer Anſicht nach zu einem be ſpi
friedigenden Ergebnis nicht führen können ſich nicht zu beteiligen un
Deutſchland und Oeſterreich Ungarn machen in all kei
gemeiner Form denſelben Vorbehalt in dem Wunſche ſich trü
jeder Diskuſſion zu enthalten die nicht zu einem blupraktiſchen Ergebnis führen könnte Die ruſſiſche BrRegierung erklärt indem ſie ihrerſeits einen dieſem letzteren Re
Vorbehalt ähnlichen macht daß ſie ihr urſprüngliches Arbeits ſtöſ
programm der Konferenz aufrechthält Die Zirkularmitteilung geſ
ſagt ſchließlich daß der ruſſiſche Vertreter im Haag beauftragt auc
worden ſei an die niederländiſche Regierung das Erſuchen zu
richten die Konferenz für den 15 Juni d J einberufen zu 2

wollen derT 7 DieVerſiegelte Militärbefehle in Frankreich ein
Dienstag nachmittag hatten ſich in Paris auf mehreren Polizei

Kommiſſariaten der Jnnenſtadt Kavallerie Patronillen gemeldet anl
die man gar nicht erwartet hatte Ueber dieſen ungewöhnlichen 15
Vorgang an maßgebender Stelle eingezogene Erkundigungen Br
baben folgendes ergeben Jn Anbetracht daß man auf Er ver
eigniſſe ernſten Charakters gefaßt ſein müßte hatte die bol
franzöſiſche Militärbehörde eine Reihe von Maßregeln ergriffen 800
Befehle betreffend die Sendung von Truppen nach derParis waren verſiegelt an mehrere Truppenkommandanten
der benachbarten Garniſon übermittelt worden Die verſiegelten
Briefe ſollten aber nur auf einen ausdrücklichen Befehl des de
Kriegsminiſters geöffnet werden Ein höherer Offizier hat dies o
am Dienstag überſehen den verſiegelten Brief geöffnet und z z
infolgedeſſen die in demſelben vorgeſehenen Maßnahmen alsbald der
zur Ausführung bringen laſſen Man glaubt daß der ver
antwortliche Offizier ſtrenge Strafe womöglich Dienſtentlaſſung i
zu gewärtigen dat Kriegsminiſter Picquart hat nach einer Be wer
ſprechung mit Clemenceau die Unterſuchung der Angelegenheit De
perſönlich in die Hand genommen abge

un

Die Montagnini Papiere Gah
Jn der Angelegenheit der Montagnini Papiere veröffentlicht müt

der Temps ein Schreiben welches Merry del Val am
12 Auguſt 1905 an Montagnini richtete nachdem der von der gen
Kammer angenommene Geſetzentwurf über die Trennung der doge
Kirche vom Staat der Senatskommiſſion unterbreitet war Das Eiſe
Schreiben lautet Jch habe Jhren Bericht betreffend die in Am
Frankreich ſtattfindenden öffentlichen Kundgebungen gegen das auf
Trenuungsgeſetz erhalten Jndem ich Jdnen für die in dieſem Se
Bericht enthaltenen Einzelheiten danke fordere ich Sie auf dafür zun
zu ſorgen daß ähnliche Kundgebungen während der gegen wel
wärtigen Periode welche ſozuſagen eine Uebergangsperiode iſt u
ſich mehren Es iſt natürlich überflüſſig hinznzufügen daß Sie
bei Jhrem Vorgehen äußerſte Vorſicht gebrauchen müſſen damit
Sie uns nicht bloßſtellen

Die deutſche Sprache in China
Die Univerſität von Tientſin die führende Hochſchule im

Norden von Chinag hat der Frankf Ztg zufolge erklärt vom
h an das deutſche Sprachſudium adzuſchaffen Als Grund

wird qnasbliche Geldknapphett angegeben



Provinzialknachrichten
3 April Elektriſches Nach langen eine herherdeges zwiſchen Baron v Helldorff und der

Vemeindevertretun Gleina iſt endlich ein Vertrag unterzeichnet
worden der i 3 r u als ein Geſchenk betrachtet

er Ortwer etiriſche Kraft für den ungemein billigen Preis von 30
bezw 15 Pfg pro Kilowattſtunde Die Geſellſchaft Elektra
Berlin baut für Baron v Helldorff die betr Anlage und dieſer
gibt Licht und Kraft für die Gemeinde nach Bedarf ab und
war laut Vertrag auf 30 Jahre und wenn beiderſeits nach ab
aufender Zeit keine Kündigung erfolgt auf je weitere 10 Jahre

Die Gemeinde baut das Lektungsnetz das die Summe von an
nähernd 12,000 M erfordert die Tilgung dieſer Summe tragenW hnebmer Auch das Waſſerwerk ſoll elektriſchen Betrieb
erhalten

v S 4 April Selbſtmord Hier ſtürzte ſich ein Fräu
lein in der Kalkſtraße wohnhaft aus dem 2 Stockwerk in
den Hof und war ſofort tot Der Grund zu dieſer Tat iſt un
bekannt

Magdeburg 4 April Zu der Ausſtellung desGaſtwirts Bereins von Magdeburg und Um
aegend iſt frachtfreie Rückbeförderung für die unverkauft und
unverloſt gebliebenen Ausſtellungsgegenſtände bewilligt worden
und zwar auf den Strecken ſämtlicher preußiſchen und groß
herzoglich heſſiſchen Staatseiſenbahnen ferner u a der Oſter
wieck Waſſerlebener der Stendal Tangermünder der Nordhauſen
Wernigeroder der Oſchersleben Schöninger der Neuhaldens
leber Eiſenbahn und der Brandenburgiſchen Städtebahn ſowle
auf den in Preußen belegenen Strecken der Halberſtadt
Blankenburger und der Nauendorf Gerlebogker Eiſenbahn Die
Eröffnung der Ausſtellung erfolgt programmäßig am 19 d Mts
mittags 12 Uhr durch den Protektor Regierungspräſidenten
Dr Baltz Mit dem Aufbau der Ausſtellungsgegenſtände und
der Jnſtollation der Ausſtellung wird bereits am 15 begonnen

Liſchersleben 4 April Feuer entſtand am Dienstag
abend in der Scheune des Bäckermeiſters Oswald an der Ecke
der Eislebere und Mehringerſtraße und fand in den dort
lagernden Heu und Strohvorräten reichliche Nahrung ſo daß
das Gebäude vollſtändig niederbrannte Die nach derſelben
Seite hinansgehenden Giebelfenſter einer im dicht daneben
liegenden Wohnhauſe befindlichen Dachwohnung brannten bereits
und faſt wäre die Bewohnerin eine Fran im Schlafe erſtickt
Das Weitergreifen des Feuers auf das Wohnhaus wurde durch
die Feuerwehr verhindert

Wibppra 4 April Die Wippertalbahn Feuers
brunſ Dem Vernehmen nach wird die Wippertalbahn Eis
leben Wſppra Stolberg noch in dieſem Sommer in Angriff
genommen und zwar wird zu gleicher Zeit auf drei Stellen mit
dem Bau begonnen Jn fünf Vierteljahren hofft man die Bahn
fertig zu ſtellen Sonnabend früh 7 Uhr brach in Fries
dorf beim Fuhrwerksbeſitzer und Schuhmacher Fr Reuß Feuer
aus das durch ſchnelles Eingreifen der freiwilligen Feuerwehr
auf ſeinen Herd beſchränkt wurde Menſchenleben ſind nicht zu
beklagen Frau und Kinder konnten den Flammen entriſſen
werden dagegen ſind ſämtliche Möbel und Futtervorräte ver
brannt

e Vom Brocken 3 April Wetterbericht Das pracht
volle Frühlingswetter auf dem Brocken hält ſeit 11 Tagen fort
geſetzt an Seit vielen Jahren iſt eine derartige Periode von
heiteren klaren und warmen Tagen zu dieſer Jahreszeit nicht
dageweſen Seit Anfang der Woche herrſchte tagsüber wolken
loſer Himmel früh und abends lagerte allerdings ſtarker Dunſt
nach der Ebene aber am Tage war die Luft außerordentlich
klar und die Fernſicht ganz vorzüglich Seit fünf Tagen haben
wir vorwiegend mäßige bis friſche ſüdöſtliche Winde ſo lange
der Wind aus dieſer Richtung weht dürfte auch die günſtige
Witterung weiter anhalten Auch waren in letzter Zeit pracht
volle Sonnenanf und Untergänge mit großartigen Dämmerungs
erſcheinungen zu beobachten Auf dem Brockengipfel iſt die
Schneedecke an verſchiedenen Stellen durchbrochen unter der
Schneedecke rieſeln überall Bächlein die das Schmelzwaſſer tal
wärts führen auf den Brockenwegen aber liegt der Schnee im
Durchſchnitt hoch 1 m hoch Jnfolge der ſchlechten Wege war
der Touriſtenverkehr während der Oſterfeiertage auffallend
mäßig Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Halberſtadt 4 April Eine blutige Schlägerei
ſpielte ſich am Dienstag zwiſchen Mannſchaften von Küraſſieren
und Jnfanteriſten im Probſteikeller ab Jn der Wirtſchaft blieb
kein Stuhl ganz auch wurden die Fenſterſcheiben gänzlich zer
trümmert Ziviliſten die den Streit ſchlichten wollten erhielten
blutige Hiebe Die Küraſſiere hatten die Waffe gezogen Der
Brigadekommandeur hat über die Mannſchaften der beiden
Regimenter Kaſernenarreſt verhängt um weiteren Zuſammen
ſtößen vorzubeugen Die Täter werden vor ein Kriegsgericht
geſtellt Sie werden ſehr ſchwer beſtraft werden zumal ſie ſich
auch der Wirtshauspatrouille widerſetzt haben

Erfurt 4 April Verhaftet wurde hier der Mitinhaber
der Lederhandlung en gros Arnold u Oehmchen Ewald Arnold
Die Geſchäſtsbücher wurden beſchlagnahmt Wie es heißt ſoll
eine Lederfabrik in Barmen um etwa 90,000 M geſchädigt ſein

Heiligenſtadt 4 April Einen Waldb rand ver
anlaßten bei Hohenglandern am erſten Oſterfeiertage mehrere
15 16 Jahre alte Jungen im Gemeindewalde wo ſie das
Bras angezündet hatten Das Feuer griff ſchnell um ſich und
vernichtete den Beſtand von etwa 4 Hektar meiſt ſchon meter
bohe junge Tannen Der Schaden beläuft fich auf
8000 Mark Dank ſchneller Hilfe konnte verhütet werden daß
der geſamte Gemeindewald ein Raub der Flammen wurde

Erledigte Stellen für Militär an wärter Im Bezirdke
des IV Armee Korps 1 Juli 1907 Delitzſch Kreisausſchuß
2 Kreis ausſchußzaſſiſtent Probezeit ſechs Monate auf Lebenszeit
1200 M Gehalt und 275 bezw 150 M Wohnungsgeld das Gehalt ſteigt von
8 zu 3 Jahren um je 200 M dis zum Höchſtgehalt von 2000 M Der Tag
der Einberufung bleibt vorbehalten Halle Saale Königl Eiſenbahndirektion

r den Gruppenbezirk Erfurt Halle Saale und Poſen der Dienſtort wird
i der Einberufung beſtimmt zwei Stationsnachtwächter Be

werber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben und müſſen
ein ausreichendes Hör Seh und Farbenunterſcheidungsvermögen beſißen
Probezeit drei Monate nach deren Ablauf die Prüfung zum Stationsnachtwächter
abgelegt werden muß nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung
unächſt 800 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etatsmäßiger
dachtwächter 800 M Jahreégehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß
jährlich 108 dis 360 oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etats

mäßzigen Nachtwächter ſteigt von 800 bis 1000 M der Bewerbung ſind
beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt der Staats
eiſendahnverwaltung oder von einem Stagatsmedizinalbeaamten ausgeſtelltes
Zeugnis und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Frage
dogen und zum ärztlichen Zeugnis ſind von dem Zentralbureau der Königlichen
Eiſenbahndirektion zu erbitten 1 Mal 1907
Amtéevorſteher Amt sdiener und Flurhüter Probezeit zwei Monate
auf dreimonatige Kündigung 800 M Gehalt freie Wohnung und freie
Kleidung 1 April 1907 Hohenmslſen Magiſtrat uniformierter
Polizeiſergeant Bewerber müſſen im akiiven Heere gedient haben
zunächſt auf Kündigung 700 M Gehalt die Stelle eignet ſich für Perſonen
welche noch eine entſprechende Rente bezlehen Juli 1907 Magde

desſes45 ſ fduneet ſd A z

innen kurzem elektriſches Licht

ungefähr di

Beſorgung größerer Gepäckſtücke

Groena bei Bernburg

rf nicht über
vi Probezeit ſechs Monate anf dreimonatige Kündigung
800 M Gehalt jährlich und freie Dienſtwohnung das Gehalt ſieigt dis auf
1100 M jährlich nur Zivilverſorgungsberechtüigte haben Ausſicht auf An
nahme 1 Mal 1907 Oſchersleben Magiſtrat Kaſſendiätar
auſ Kündigung 900 W Kaution die nicht durch Gehaltsadzüge gedeckt werden
kann 1090 W Gehalt ſteigend alle 3 Jahre um je 125 M bis zum Höchſt
ehalt vou 1375 M die Stelle iſt Penſionsberechtigt 1 Mai 1907
ſchersleden Magiſtrat Kaſſenaſſiſtent Probezeit ſechs Monate

auf Lebenszeit 990 M Kautton die nicht durch Gehaltsabzüge gedeckt werden

Garniſonverwaltung Kafernenwärter Bewerber da
erz P Jahre alt ſein 4

München die in den Blumenſälen nach einmongtiger D
Ende geführt wurden ging als Sieger Michael
Deutſchland hervor Zweiter wurde Robert RaſcevichJtalien

kann 3350 M Gehalt ſeigend alle 3 Jahre um je 150 M bis zum Höchſt
n von 2100 M die Stelle iſt penſionsberechtigt 1 Juli 1907 Sladt

ittenberg Kr Wittenderg Magiſtrat Poli zeiſergeant Bewerber
muß im Beſitz des Zivilverſorgungsſcheins und darf nicht unter 1,70 mm groß
ſein Probezeit ſechs Monate auf Lebenezeit jährlich 1100 M penſionsfähiges
Grundgehalt 216 M Wohnungsgeldzuſchußzund 60 M nicht penſionsſähiges
Kleidergeld Erhöhung des Grundgehalis um 150 M wird erwogen das Gehalt
ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 75 M bis zum Höchſtgehalt von 1550 M
Meldungen ſpäteſten dis 1 Mal 1907 ſchriftlich unter Beifügnng elnes ſelbſt
geſchriebenen Lebenslauſes und der Zeugniſſe Geſundheitsnachweis würde vor
der Wahl zu erbriugen ſein hierbel iſt anzuzeigen wann Bewerber den Dienſt
beſtimmt antreten kann Sofort Magdeburg Königl Elbſtront Bau
verwaltung der Stationsort bleibt vorbehalten drei Maſchiniſten auf
einem Dampfbagger oder einer Dampfbarkaſſe Bewerber muß gelernter
Schloſſer oder Maſchinenbauer ſein mindeſtens ſechs Monate als Heſzer oder
Maſchiniſt auf einem Dampfer oder Dampfbagger gearbeitet haben durchaus
geſund ſein und ſich im Beſitze des Zivilverſorgungsſcheins befinden außerdem
hat er feine Befähigung für die betr Stelle durch das Zeugnis einer ſtaatlichen
Behörde oder durch eine bei der Elbſtrombanverwaltung adzulegende Prüfung
nachzuweiſen Probezeit ſechs Monate zunächſt auf dreimonatige Kündignung
ſpäter auf Lebenszeit zunächſt 1200 M Gehalt jährlich und Wohnmingsgeld
zuſchuß das Gehalt ſteigt bis 1800 M jährlich und Dienſtwohnung oder
Wohnungsgeldzuſchuß dem Bewerbungsgeſuche ſind beizufügen Zivilverſorgungs
ſchein ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf Militärpaß Führungsatteſt Ansbildungs
bezw Befähilgungsatteſt ärztliches Atteſt über den Geſundheitszuſtand
Sofort Werben Eibe Magiſtrat Polizeiſergeant u Magiſtrats
bote Probezelt ſechs Monate auf Lebenszeit 600 M penſionsfähiges Ge
halt ca 400 M nicht garantierte Nebeneinnahmen ſowie Wohnung Licht und
Feuerwerk im penſionsfähigen Werte von 180 75 P Kleidergeld Helm
und Waffe liefert die Stadt 100 M nach 3 Jahren und vorausſichtlich 75 M
nach weiteren 3 Jahren Sofort Zerbſt Magiſtrat Schreiber auf
vierwöchige beiderſeitige Kündigung 600 bis 800 M jährlich in monatlichen
Poſtnumerandoraten

Bernburg 4 April G,e rettet Am Annenwerder ſpielten
am Dienstag gegen Abend in einem Schifferkahn der am Ufer
befeſtigt war drei Knaben im Alter von acht bis neun Jahren
Plötzlich riß die Kette die den Kahn hielt und dieſer wurde vom
Ufer abgetrieben Zwei Knaben ſprangen ſofort aus dem Kahn
und kamen allerdings mit durchnäßter Kleidung glücklich ans
Land Der dritte der etwa acht Jahre alte Richard Stutz fand
aber keinen Grund mehr und wurde vom Strom fortgeriſſen
Ein junger Mann der Schloſſer Paul Laurich hatte den Vorfall
vom Saalplatz aus bemerkt und ſprang faſt vollſtändig bekleidet
da bereits verſunkenen Knaben nach und euntriß ihn den
Fluten

Förderſtedt 4 April Feuer entſtand am Dienstag abend
9 Uhr in dem vor zwei Jahren erbauten Karl Paulſchen Hauſe
in der Werbenſtraße Die Familie des Arbeiters Seleja hatte
ſich aus ihrer Wohnung entfernt und die Lampe brennen laſſen
Paſſanten bemerkten durch die Spalten der Fenſterladen den
Feuerſchein Da die Türen verſchloſſen waren ſo erfolgten die
erſten Löſchverſuche durch die Fenſter Die ganze Wohnſtube
ſtand in hellen Flammen und war ſchon zum Teil ausgebrannt
Man befürchtete ſchon den Niederſturz der Decke aber durch
das energiſche Eingreifen einiger beherzter Männer und der
Feuerwehr wurde eine weitere Ausdehnung verhütet und das
Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt

Ballenſtedt 4 April Rektor Dr Fuhrmann der
Leiter der hieſigen Schulen trat nach faſt 30 jähriger Wirkſam
keit in unſerer Stadt in den Ruheſtand Der Herzog ehrte
ſeine Verdienſte durch die Verleihung der Krone zu den Ritter

len 2 Klaſſe des herzoglichen Hausordens Albrecht des
ären

Altenburg 4 April Die Lohnbewegung der Bau
handwerker hat zu einer Arbeitseinſtellung der Maurer
Zimmerleute und Handlanger geführt nachdem eine Einigung in
der vereinten Sitzung der Baumeiſter des hieſigen Amtsgerichts
bezirks und der Lohnkommiſſion der Arbeitnehmer nicht exzielt
werden konnte Während ſämtliche Arbeiter bisher in ihren
Forderungen gemeinſam vorgingen erklärten am Dienstag wohl
die Zimmerer und auch die Handlanger ſich mit den Zugeſtänd
niſſen der Meiſter einverſtanden nämlich bei 9,ſtündiger
Arbeitszeit für dieſes Jahr 48 Pf für die Stunde im Jahre
1908 aber 49 Pf und das folgende Jahr dann 50 Pf für die
Stunde Da aber die Maurer an ihrer Lohnforderung 50 Pf
für die Stunde in dieſem Jahre feſthielten
Zimmermeiſter die Arbeit vorderhand ruhen laſſen

Eiſenberg 4 April Der Ausſtand der Fleiſcher
iſt zwar noch nicht beigelegt beſteht aber in Wirklichkeit nicht
mehr da die Ausſtändigen zum Teil abgereiſt ſind und die
übrigen andere Beſchäftigungen angenommen haben

Köſtritz 4 April Aufgeſpießt Der Sjährige Sohn
des Direktors Ebeling verunglückte am erſten Feiertag gegen
Abend als er eine eiſerne Garten Einzänung erſtieg Während er
ſich an der Kugelabdachung feſthalten wollte fiel dieſe herunter
und riß ihn mit ſich Beim Sturz ſpleßte er ſich auf eine eiſerne
Zaunſtange auf wobei die Spitze den Maſtdarm quer durch
bohrte Aerztliche Hilfe war ſofort zur Stelle

Rudolſtadt 4 April Zum Präſidenten des gemein
ſchaftlichen Landgerichts in Rudolſtadt an Stelle des in den
Ruheſtand getretenen Geheimen Oberjuſtizrats Dr Trinks iſt
der e Wwerige Landgerichtsdirektor Hermann Wolle hier ernannt
worden

O Leipzig 4 April Die Trinkgelder der Hotel
ener Selbſtmord Auf dem hier zurzeit tagenden

Verbandstag des Verbandes deutſcher Hoteldkener
wurde mitgeteilt daß die Hauptverwaltung des Verbandes mit
dem Verbande reiſender Kaufleute und dem Jnternationalen
Verein der Gaſthofsbeſitzer ein Abkommen wegen der Trink
gelderfrage der Hoteldiener geſchloſſen habe Jn einer Reſolution
wird es im Hinblick darauf daß es in Deutſchland überall Orts
gebrauch iſt daß im Hotelverkehr der Hausdiener auch für die
allgemein üblichen Dienſtleiſtungen Stiefelputzen Kleider
reinigen Beſorgen des Handgepäcks eine beſondere Vergütung
vom Hotelgaſt erhält für wünſchenswert erklärt daß für dieſe
Dienſtleiſtungen ein beſonderer Tarif aufgeſtellt wird Für das
erſte Paar Stiefel zu reinigen ſollen pro Tag 25 Pf für jedes
weitere Paar 10 15 Pf gezahlt werden Die Vergütung für

und Muſterkoffer ſoll der
freien Vereinbarung unterſtehen Weil er wiederum ſein
Examen nicht beſtaud beging ein ſonſt als ſehr tüchtiger Soldat
geſchätzter etatsmäßiger Feldwebel von der 8 Kompagnie des
107 Jnfanterle Regiments Selbſtmord durch Erbängen Er
war verheiratet und hinterläßt Frau und 4 kleine Kinder

Sport Zeitung
Luftſchiffahrt

Graf Zeppelins Verſuchsfahrten werden im kommenden Sommer
fortgeſetzt und ſein lenkbares Luftſchiff wird erſtmals mit

Dunkel von Farbe Stark Konzentriert Besitzt den Wohlgeschmack des Pleisches
le atün dige ataatliche Kontrol e der Fabrikation bietet eine sichere Garantie für die Güte und Reinheit des Produktes

mußten auch die

Fechentroc

elektriſchen Scheinwerfern und el mFunkentelegraphie ausgeſtattet werden Aufnahmeapparat für

Athlelik
München 1 April Bei den internationalen Ringkämpfen in

auer zu
itzler

dritter Sauerer Deutſchland vierter Gerigkoff Rußland fünfterMiloSüdamerika ſechſter Frangols le Farinier Schweiz t

Standesamkkiche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtr 38 3 April

Aufgeboten Friſeur Kurt Friedrich und Mi rund Burgſtr 65 Keſſelſchmied Ernſt Richardt d ehe
Bernburgerſtr 28 und Blumenthalſtr
Ebeſchließung Eiſend ilgeh eteß ſendreher Wilhelm Knauf und Anna Kummert

Geboren Fabrikarbeiter Wilhelm Göhre Erich Gabels
bergerſtr 25 Arbeiter Otto Freimann Waiter Brachwitzer
ſtraße Arbeiter Wilhelm Kloppe Ärtur Brunoswarte
Schloſſer Woldemar Finſterbuſch Luiſe Schulberg Ia Vahn

bar s e 13 Tiſchlerelm Beuſter Erich Adolfſtr Arbeiterm Gr Wie me Fran Sriithe
eſtorben twe Wilhelmine Rudloff geb Daume 80Uleſtr 20 a h JStandesamt Halle Steinweg 3 April

Aufgeboten Eiſendreher Paul Beck u Emma Schelhas Tor
ſtraße 55 und Moritzkirchhof Schloſſer Karl Fiſcher und
Margarete Brünner Dieskauerſtr 15 Oberſtleutknant Kurt
v Kehler und Eliſabeth v Uebel Krukenbergſtr 1 und Zeitz
Prakt Arzt Dr wed Auguſt Tietz und Luiſe Borchert Langen
bochum und Meckelſtr 13 Fabrikarbeiter Otto Meinhardt und
Elsbeth Leopold Bernhardyſtr 9 und Pfännerhöhe 53 Schloſſer
Otto Günther und Margarete Bartelmeß Niemeyerſtr 11 und
Hordorferſtr Fleiſcher Otto Beſtel und Helene Elze
Gr Berlin 14 und Kl Ulrichſtr 18
Eheſchließungen Bäcker Otto Wolter und Anna Münchhoff

Liebenauerſtr 163 Fabrikarbeiter Albert Große und Anna
Laue Ludwigſtr 41 Poſtbote Oskar Radſch und Margarete
Amey Bruckdorferſtr 4 und Liebenauerſtr 159 Kontoriſt Albert
Seelig und Luiſe Oſterloh Gr Wallſtr 8 und Friedrichſtr 64

Geboren Maler Franz Köppchen Max Hackebornſtr
Schloſſer Otto Hauer Margarete Turmſtr 154 Eiſendreher
Paul Grahl Frieda Beeſenerſtr Arbeiter Karl Kiwus

Anna Huttenſtr 5b Kaufmann Karl Peter Gertrud
Hochſtr

Geſtorben Jngenieur Walter Keller 32 J Merſeburgerſtr 24
Schachtarbeiters Paul Stoye Ehefrau Minna geb Herzog 80 J
Klinik Gartenarbeiter Friedrich Taege 41 J WMeckelſtr 18

Fanny Gräfin v d Schulenburg 88 J Sophienſtr 38
Anuswüärtige Aufgebote

Fabrikarbeiier Paul Deparade und Minna Spanier Halle
und Eisdorf Hilfsweichenſteller Albert Brettſchneider und
Friederike Schierhorn Niemburg und Neu Mödewitz Metall
arbeiter Heinrich Schlechtweg und Klara Kupper Cöln Nippes
und Halle Arbeiter Wilhelm Schmidt und Jda Jacoh Halle
und Beyernaumburg

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Abwechſelnd ziemlich milde windig
Vielfach heiter tags milde ſonſt kühl windig

1 Wolkig teils halb heiter ſtrichweiſe Regen kühl
1 Wolkig veränderlich lebhafte Winde kühl Strich

weiſe Gewitter
J ril Wolkig veränderlich ziemlich kühl Strichregeni

April Wolkig ziemlich kühl Strichregen teils heiter

n DTDTIII
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Meteorologiſche Station zu Halle
3 April

9 Uhr adends

743,2

4 April
7 Uhr morgens

741,7
2,9

ru
RO 2

Varomeder Millimeter
Thermometer Celſius 6,8
Fiel Fencht gkelt 68Winde O 4Maximum der Temperatur am 3 April 14,0 V

Pilnimum in der Nacht vom 3 zum 4 April 1,6 C
Mlederſchläge am 4 April 7 Uhr morgens 0,0 mm

2

Kirchliche Nachrichten
Shynagogen Gemeinde Donnerstag abend 6 Uhr Freitag

vorm 8 Uhr Gottesdienſt 10 Uhr Predigt Freitag abend
692 Uhr Sonnabend vorm S Uhr Gottesdienſt 10 Uhr
Predigt Gedächtnisfeier

222
Leitung Otto Sonne

Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch fürden Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

G Wer an Gicht Rheumatismen Ischias Exsudaten
leidet verlange unbedingt Prospekt über

S Ahin Ungarn a d direkten Linie Berlin Budapest von Oder
berg 5 Stunden 60 C heiße Schwetfelsehlammbäder in Form
von Bassins Wannen Schlammpackungen Schon milde
Temperaturen bewirken hohe Transpiration hochgradigen
Stoffwechsel dauernde Heilerkolge Pro 1907 Umbau und
Modernisierung der alten Badehäuser und des Kur hotels
Vorzügl UVnterkunft u Pension auch diät Küche Pracht

volle 80 Hektar Parkanlagen Frequenz 11000
lsKünſte Die Badedirektion Pöstyén od Pistyan Ungarn

Senden Sie ung
eine Staniolkapsel unseros

Fleischextraktes und
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Frau Lina Mo
gratis und franko
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Sceeoeſis ch Di
Von ganz friſchen Fängen empfehlen wir in feinſter Qualität

In Fetter Kabeljan im Anſchnitt pr Pfd 18 Pfg
Friſcher Seelachs im Anſchnitt 18
u Fetter Schellfiſch im Anſchnitt 35

Ia Helg Schellfiſch groß uns der Räuchereiver Pfd 45 H Aus er Ränuchere
Ia Helg Schelſer e Strohbücklinge echte Holländer

d re ff Schleibücklinge ff Kielerh atfertig 4 e J Sprotten Flundern Seehaſen
Se bechl Roteletten 75 J Spriuger Seelaché Schellfiſch
Auſſernſiſch Koteletten 69 Matjes Heringe

witteigroß 79 feinſte fette n ſchmackbafte Qualität
Bratſchelen pr Stück 10 20 und 305

Ia Taſelzander Pfd 7O0 n 90

A Pfd 120 J u ſoI Rolle ar Lege vie so Friuffer Affrachau Koviar
Rotzunaeu tleing 15 z Zinn 10 en Fochſich 5 inſter grauer Ma 3friſcher Weſer Skint rin n e

ieſen Salz Heringe 3 Stück ca 2 Pfund pr Stück 10 Pfgh ſchöne Ware pr 10 Stück 40
Heringe in ff vikanter Marinade pr Stück 5

Wahlder Deutwchen Dampflischerei Gesellschaft Nordsee

Große Ulrichſtraße Nr 58
s T

J r 7 4J ne e e e2 S z z S 3 2 e 8 J
HEINRICH LANZ MANNHEIM

LOKOMOBILEM fahrhar und stationär für
JW S

ähv e t M Mailand 1906
struktion Grand Prix

Friedrichstr 18656
Ueher 18 000 Stück verkauftTieganter damenpuiz

wird chie angefertigt von
PFran MIs e Be m l afrühere Direktrice eines Leipziger Putzſalons

59 Wegſſcheiderſtr 3 part Nähe Torſtraßenſehnle r

Jn unſerem Verlage iſt erſchienen in Fiüzzgadrurenn und
Steuer und Grbühren

Ordnungen

Stadt Halle a 5
Zuſemmengeſtellt und erläutert von

von Molly
Bürgermeiſter zu Halle a S

Preis geheſtet Mk

Obige Zuſammenſtellung der Steuer und Geblihrenordnungen
der Stadt Halle a S iſt eine durch die vor wenigen Jahren er
folate Reorganiſation des Abgabenweſens notwendig gewordene
Kodiſizierung des zurzeit beſtehenden Rechtes Die den einzelnen
Verordnungen an Hand der Stgatsgeſetze und der ergangenen
böchſtrichterlichen Entſcheidungen beigegebenen Erläuterungen dürſten
außerordentlich dazu beitragen ein klares Bild des Gemeinde Ab
gaabenweſens zu geben Die Broſchüre iſt deshalb jedem Bürger
unſerer Stadt zur Anſchaffung warm zu empfehlen Sie wird nicht
unweſentlich dazu beitragen in allen Kreiſen die Ueberzeugung
durchbrechen zu laſſen daß die Vielgeſtaltung des Abgabenweſens
nur den Zweck verſolgt die ungbwendbare Laſt der Steuern nicht
nur im Geiſte der Staatesgeſetze ſondern auch mit möglichſter
Billigkeit und Gerechtigkeit zur Verteilung zu bringen Die Viel
ſeitigkeit des Inhalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

A Ordnungen über direkte Steuern
1 Einkommenſteuer Ordnung vom 4 März 1895 2 Grundſteuer

Qrdnung vom 8 März 1895 3 Gewerbeſtener Ordnung vom
13 Januar 1903

B Ordnungen über indirekte Steuern
4 Jmmobiliarnmſatzſtener Ordnung vom 12 Sepibr 1905 5 Luſt

barkeitsſtener Ordnung vom 26 April 1904 in der Faſſung des Nach
trags vom 22 Februar 1905 6 Hundeſtener Ordnung vom 7 Oklober
1902 7 Bierſtener Ordnung vom 6 Seplember i886 in der Faſſung
der Nachträge vom 4 Junf 1883 und 29 September 1904

C Gebühren Ordnungen
8 Gebühren Ordnung für Benutzung der ſtädtiſchen Waſſerleitung

vom 17 Mai 1897 9 Ortsſtatut betreffend Erbebung von Kanal
guſchlußgebühren vom 20 November 1888 1 Auli 1898 10 Gebühren
Ordnmig ſür Benutzung der ſtädtiſchen Künäle vom 17 Jannar 1905

r h en e der e Derenalt vom 21 Apri 3 12 Ordnung betreffend Erhebung vonVanvongelgebübren vom 12 Wiärz 1865 2

Halle a S Otto IHendel Verlag

Blekiromotoren a

Frauz Renter wird täglich vorm

zurückgesetat sehr vbillig

C Siebert Mag

5 April 1907197 un d 8 Umtauſchk ungült

Mignon
Oper in 3 Akten von Amb Thomas

Perſonen
Wilhelm Meiſter r Gruſelli
Philine Schauſpielerin von Boer
Lasrtes Schauſpieler Th Raven
Friedrich A LandoryLothario E BürſtinghausJarno Führer einer

Zigennerbande R Lüttjohann
Mignon Wedekind a GAntonio F AmbergEin Diener R HeinzeSonffleur P JungkAnfang 71/2 Uhr Ende 10th Uhr

oues 5 healer
Wir oktioo M Macoftbaer

Freitag BENEPIZ w z
Einz Gaſtſpiel Gertr Arnold

Der Probepfell
Sonnabend Das Glashaus

Söüssmſſchs

peciahtäten

Vorstellung
Siehe Plakatsäulen

Gewöhnl Walhalla Preie

eeyvnz T JJ

Ans wärtige Theater
Freitag den 5 April 1907

Altenburg Hoſtheater Der Waffen
ſchmied

Deſſan Hoftheater Der letzte Brief
Erfurt Stadtth Das ſüßr Mädel
Leipzig Neues Theater Goelhes Fauſt

Teil Altes Theater Die luſtige
Wi we Leipziger Schauſpielhaus
Niobe Die Lore

Magdeburg Stadttheater Figaros
Hochzeit

Pafenfanwaſfsburesn

Sack tie
Besorgung u Verwertung

v t

n g W W r 4 ne e ne e v te e ne n e e e n 9 nene ed a v e t

Frieomann Co
Zankhaus Foststrasse

Spesenfreier Verkauf
mündels ſicherer

h u ter Anlagerverte
un anderer Effeſcten

Frieomann c Go
Poststrasse 2

pollo Cheater
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des weltberühmten italieniſchen Verwandlungs
Schanſpielers

CGonstantino Bernardi
D9 Es wird beſonders bemerkt Herrn

onstantino Bernarcdli
nicht mit einer Kopie

ähnlichen Namens
verwechſeln zu wollen

Eigene Dekorationen blendende Lichteffekte

IIIXIIE eIII

III reren Peehe
Phänomen des XX Jahrhunderts

Außerdem der brillante Variéteé Teil
Berta Monti Operetten Diva

Barsikow Trio Atrobauit Att
Tuxin Der Mann mit der Flaſche

Privat Tanzunterricht en le
Zeit Ad Fröbe WVuchererstt 46 p

Der gerichtliche

Ausverkauf
F cgegangen etfc

Glanchgerſtr 79 Ecke Herrenftr

von 10 12 Uhr u nachm 6 Uhr zu
herabgeſetzten Preifen fortgeſetzt

Der Konkfursverwalter
Merd Wagner

a

Krawatten
von 10 PFg an bis 1 M

Pelzwaren
übernimmt zum Auſbewahren gegen
Motten Feuer Diebſtahl Gefahr

1 erürCurfvstinn Voigt er i

in allen StärkenVlech II Draht in Meſſing und

Nenſilber empſiehlt
Ferdinnnd Hnanssengier

e Barfüßerſtr 9

8 american Brigadiers ertenern Werten
Bernardiograph eder So macht es Vernardi

n

en Kaisersäle nMontag S April abends s Uhr
II Bxperimental Vortrag
Dr phil B Schapire

Dozent an der Lessing Hochschule in Berlin

Radivm
Drahtlose Tolegraphie

Flüssige Luft
Karten zu 2 It/2 und 1 Mark in der

Hotmusiknalienhandiong Reinhold Koch
Altes Promenade Ia Fernsprecher 1199 h

4 m Geshtö fEinem geehrten Publikum zur gefl Kenntnisnahme dass ich am
heutigen Tage das

3 r cestaurant Drei Raiser
eröffnet habe Zum Ausschank gelangen Bauerseche Nürn
berger Lederer u Lichtenhainer Bier Ausserdem bieteieh in Küche und Keller das Vorzigliechste Hittagstiseh von 12Damentueh

Ia Qualität in neneſten Farben zu
elegant Premenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anzugſtoffe für
Herren ind Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
Wnax Niemer Sommerfeld L,
Veu Tellerdeekehenfür gutes Geſchirr

l Schnee Nach Gr Steinſtr 84
Ia holländiſche

Tor fstrenBruno Mandowsky Dnisburg a Rhein

bis 3 Ukr Reichhaltige Tageskarte

Ferd Krohne

Wohnnungs Verlegung
Hochachtungsvoll

Verlege heute meine Wohnung nach

Friedrichstr 3 hochp Nähe Stadttheater
Jch bitte mir das bisher geſchenkte Vertrauen auch fernerhin bewahren

zu wollen HochachtungsvollEd 25 W üleche Dauchdeckermeiſter

Ha rn W a gen
und

S akaufen Sie qm vorteilhafteſten im Spezinlgeschüft von

Theodor H,üä Hiu Teipziger Straße 94
Mitglied des Rabatt Spar Vereins
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